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6efm 6ûufer
Qin 2Birlshaus-3ïïonolog

Sei ©ott, man merkt's am Saufer, daj}
das 2Saffer gut geraten, roo3u bedarf es

daher noch befonderer Sutaten? 3er
Sucker unerfchroinglich ift, 3toar tut's
auch Saccharin, die ßauptfach' ift, daf3

es Saufer gibt, fei ©ott roeif3 roas auch

d'rin. Gin 2Beinhändler jlht neben mir,
der keinen Saufer trinkt, lächelt mit

höhnifcher 2ïïanier, als man 'nen ©rogg
ihm bringt. 21uch du, 23rutus, fo denk' ich

mir, oerfchmäh'jt den jungen 2Bein : der

roeif3 doch pcher, roas er tut, und läjjt ihn
lieber fein. Soch ich als echter Patriot
und guter Steuerbürger trink' ihn auf

Geben oder Sod als ßals- und 2ïïagen-
roürger.

SDa tritt ein ßerr 3ur Sür herein, 's ijt
einer oom ©ericht, beftelit fich eine «Slafche

2Sein mit roichtigem ©eficht, nimmt
jeht die 21.3.3. heroor und lieft den
Ceitartikel, fleckt tief darin bis übers Ohr
und hat den Öried am 2Bickel. ®as heifjt:
des 2Iobelpreifes Öried, der auf den «Srieden

erpicht ijt, der ihm ein ^Kapital befchied,
das nicht ohne ©eroicht ift. Soch feine

Sriedenstheorie ift roie der neue Saufer,
roeil an ©ehalt und Süfje fie auch bleibt

ein arger 2<naufer.
S)a fiht ein ßerr gan3 fäuberlich, es

ift ein 3)emokrat, roeil er beim So3i-23olks-

recht fich, erholt politifchen SKat: tut
dann erft feine 2Jnficht kund, roenn's paf3t

für beide Gager, nimmt roie beim Saufer
ooll den 2Kund, 's fchmeckt füfjlich, dünn

und mager.
Gin 2Jndrer pht an jenem Sifch mit

braunroter SKraroatte, trinkt alkoholfreies
©emifch und hat eine glasende platte.

Sas ift ein So3i oon reinftem Slut,
mit einem Srophetenbarte, er fteht als armer
polnifcher 3ud auf internationaler 2Sarte;

oerkündet fein rot* Goangelium einer

interpatriotifchen ©ruppe und gäbe gern
feine 2Jnjlcht um eine Schüffei ooll roärmer

Suppe.
Sort fiht behaglich ein ßerr gan3 breit,

N fHotels Tta.eaÉer q Konzerie Cafes
fïudj ein }\ü8Q,ltid)

©auner: 28as roürden Sie geben, roenn £Jhnen
jemand die Clhr ftiehlt und Sie diefe roieder 3urück-
bekommen

ßerr: Sogleich 3roan3ig Sranken.
©auner: 2Iun, roiffen Sie roas, geben Sie mir die

3roan3ig Sranken dann haben Sie roeiter keine
Scherereien!

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.J

aGDDaaanDnaDDnDaanaaaDDGDaaaaDanDDD

Restaurant Sctiueizerhof
Telephon Nr. 9433 Militärstrasse 42, be! der Kaserne

Empfiehlt gute bürgerliche Küche 1589

Reelle Weine, ff. Hürlimann-Bier
Höflich empfiehlt sich Prau Hofbauer.

Ueberau zu
\BeôteHandse/fe I

haben

HOTEL KRONE iL*"!
Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr. 1.50 an

Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Hoflichst empfiehlt sich 1625 E. R E I S E R

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmanhstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. ,4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Restaurant .Bouernschönlie4
Rindermarkt 24, Zürich 1 mis

Jeden Dienstag und Sonntag FREI-KONZERT
ff. offene und Flaschenweine :: Löwenbräu Dietikon:

Hell und dunkel :: Gute Speisen.
Sich bestens empfehlend: H. Sieger- Sauter.

Zeughaus- - wiener-çafé Ecke

str. 31 International Moustr.
Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Taslicli Konzert!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt sich höfl. KJ«IÜjnjiejj_«_

Vegetarische Speisen schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" Min. T. Kellevue)

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Spanische Weinhalle
7iip Rlnrkp Glacken9a55^9
LUI UIULllü Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, ?porto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

| Schweizerhof^ilÄi^ *

¦ Gute Küche zu bescheidenen Preisen
¦ Jed. Dienstag Konzert w. Franz Prettner
¦ Erstklassige Weine. : : ff. Hürlimann-Bier

_ Höflich ladet ein 1589 E. Hofbauer-Sauter.

Restaurant

Bellevue
Militärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

H. Froldevaux-Meiier

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags

KONZERT
Es empfiehlt sich höflichst

Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Obstbranntwein Klr»ch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

AUTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH TELEPHON inj. unu
Nachtbetrieb FAHRTEN

Selm Sauser
Ein Wirlsliaus-Monolog

Bei Gott, man merkt's am Sauser, ciaß

cios Wasser gut geraten. wozu beciars es

daker nock besonderer 5Zutaten? Der
Zucker unerschwinglich ist. zwar tut's
auch Saccharin, ciie Kauptsacb' ist. ciaß

es Sauser gibt. sei Gott weiß was auch

drin. Ein Weinbänciier siht neben mir.
der keinen Sauser trinkt. iäckeit mit

kökniscker Manier. als man nen Grogg
ikm dringt. Auch clu. Brutus, so denk' ich

mir. versckmäk'st clen jungen Wein : cler

weiß doch sicher, was er tut. uncl läßt ikn
iieber sein. Doch ich als echter Patriot
uncl guter Steuerbürger trink' ikn aus

Leben oder Toci als Kais- uncl Magenwürger.

Da tritt ein Kerr zur Tür kerein. 's ist

einer vom Gericht. bestellt sich eine Siasche
Wein mit wichtigem Gesicht. nimmt
jeht die R. bervor uncl liest clen

Leitartikel. steckt ties darin bis übers Okr
und kat den Sried om Wickel. Das keißt:
des Nobelpreises Sried. der aus den Arie-
den erpicht ist. der ibm ein Aapitai beschied.

das nicht obne Gewicht ist. Doch seine

Sriedenstkeorie ist wie der neue Sauser.
weil an Gekolt und Süße sie auch bleibt

ein orger Anauser.
Da siht ein Kerr ganz säuberlich. es

ist ein Demokrat. weil er beim Sozi-Boiks-

recht sich. erkolt politischen Rat: tut
dann erst seine Ansicht kund. wenn's paßt

sllr beide Loger. nimmt wie beim Sauser
vo» den Mund. 's schmeckt sllßlich. dllnn
und mager.

Ein Andrer siht an jenem Tisch mit
braunroter Arawatte. trinkt alkokoisreies
Gemisch und kat eine glänzende Platte.

Das ist ein Sozi oon reinstem Blut.
mit einem Propketenbarte. er stekt ais armer
polnischer Iud ous internationaler Warte:

verkllndet sein rot' Evangelium einer

interpotriotiscken Gruppe und gäbe gern
seine Ansicht um eine Scbllssel vo» warmer

Suppe.
Dort siht bekagiick ein Kerr ganz breit.

fwch ein Ausgleich

Gauner: Was wllrden Sie geben, wenn Iknen
jemand die tUkr stiekit und Sie diese wieder
zurückbekommen

Kerr: Sogleich zwanzig Sranken.
Gauner: Run, wissen Sie wos. geben Sie mir die

zwanzig Sronken dann kaben Sie weiter keine
Scherereien l

Vsfâ kestsursnt 1581
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Altbekanntes bürgerlickes llsus Ammer von fr. 1.5ll sn

Speise- u. lZesellsclisftssssl sür knlssse :: Ltsllung u. Remise

llöflickst empfieklt sick iWs iL. lîlLllS^lî

l^estsur-Lmt Ssivsclsr-s
kestbellsiiilte peilsioil nàelistlleii ûooksàlei,
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»lscisn visnstgg unci Sonnwg ^NlH-XcZlX^I-N'r
<t. ottons unci r^ssoiisnwsins - l.ö«snbrsu Oistilcon:

r-Isll unci ciunicsl Quts Spsissn.
Sioli bsstsns smpisklsnci : ». iZiogolr-tîîsiltsr.

ZK. 31 Mlvrnstionsl àl-sk.
(Zemütliclies, bestrenoormlertes IsAmiiien-lZÄ.ks 1651

?rims Wsins. » Luis IZisrs. - IZssoiisicisns prsiss.
Iis empkienlt sirii kökl. p^liimtzvl^«^

Vô^ôîu^lîîlô 8»!I6Ì8ôli seb-naeiciiskt --ubsrsitst. l«I«àt
vvr«I»»i>RI«!l>, kiucisu Kis in cisin bskänntsn Ics8tg.urg.iit

nlllbeii>8is.-8eefklll8li'. lg

Kros8ö8 l.olca.1 im parterre, 8vparàimmer im I. 8t.

kilnr'.rXtv lZI°àggss^g
u I ll I u^ I,rî leiepiwn «r

tlsusspe^isiität: lZrenscne, llpnrtn, ftlicsnle, Veltliner, liroier,
Lckssstisuser etc. etc., àekt von lien ?riàki!llnsorten.

IZuten ?u8pructi eriiusriet lier neue lnnsber: ^. t>1. l^ftstll.

» kutv Itüvko bsarîkoiltsnsn pi-visvn

^ liüriiek lààet ein 1589 ^. NoLbauvn îZautvi».
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kk. tuzlles unâ äunlilizs Lier
Lutö lislte u. usrme 8peî8kn
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51. ?rolclevsux-Nelier
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